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Nro . 39 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 24 Sept . 1787 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Es bat Gerd Hinrich Krog , zum Schönemohr , von den Gebrüdern Koning zu Ostenbolz
im Cell fchen , folgende ehemals zum Gute Beyhausen bey Altenesch gehörig gewesene
Länderepen , als : ( 1) die sogenannte Süd Ofterbeng Weyde von 16 Juck 74 Ruthen
118 Fuß ; ( 2 ) die Nord Offerhengst : Wende von 15 Jück 23 Ruthen 9 Fuß , und ( 3)
die eilf Stücken von 16 Jack 264 Ruthen 172 Fuß , gekauft .

Die Angabe ift den 29ften Oct . a . c. , auf hiesiger Herzogl . Regierungscangley .
2 ) Es baben des weyl . Landraths von Hedemanns Erben ihr beym Neuenhoben belegenes

adelich freyes Gut Grünhof , so wie es daselbst jetzt noch vorhanden , mit allen biss
herigen Gerechtsamen und Freyheiten , Inhalts des dem vorigen Befizer unterm 7ten
Sept . 1689 . von Sr . Königl . Majestät zu Dannemark , Norwegen tc . ertheilten Schen
fungsbriefes , an den Doctor Toel in Warel und Anton Peters zu Jahde , verkauft .

Die Angabe ist den sten Nov . a . c. , auf hiesiger Herzogl . Regierungscangley .
3 ) Wenn nachbenannte herrschaftliche Pachtstücke , deren Heuerjahre , theils mit Ausgang

Dieses , theils aber auf Ostern , Maytag und Johannis fünftigen Jabras , zu Ende
geben , am 30 und 31 Oct . dieses Jahres , als am Dienstag und Mittwochen nach
dem 21ften Sonntage Trinitatis , von neuem , auf drey , sechs , zehn und mehrere Jabre ,
verpachtet werden sollen , als : r ) am 30ften October . In der Hausvogtey Ol
denburg : Die Kolkwische beym Gericht ; die Blankenburger Wische ; die Oldens

dimburgsche Fischerey ; die Accise von durchgehenden Waaren ; der freye Berkauf der Seas
fen und Leben in dem Herzogthum ; die landaccise ; die Commendantea Accidentien
am Haaren und heiligen Geist Thor ; die Commendanten Accidentien am Damm und
Eversten Thor ; der Verkauf und die Herumtragung der Messer . In der Vogtes
Wüstenland : Die Accise jum Jprump ; die Uccise zum groffen Siel . In der Voge
tey Mobriem : Die Wein und Brannteweins Necise in den vier Marschoogteyen ;
der Zoll und das Fahr zu Huntebrücke . In der Vogtey Oldenbrock : Die Oldeno
brocker Mühle ; die Recognition vom Wein und Brannteweinsschenken im Mittelort ;
bie Oldenbrocker Fischeren . In der Vogtey Wardenburg : Der Fruchtz hndte zu
Sannum , Saage und Ahlborn ; die Accise vom fremden Getränke ; die Wardenburs
ger Fischeren . In der Vogtey hatten : Die Accise zu Dingstede ; die Accise in
ber Boaten Hatten . In der Vogtey Hammelwarden : Die Fischeren in der Käs
feburger Braake ; das Fahr zu Hammelwarden und vienen ; der Krug zum Harrier
Burp Jm Amte Rastede : Die Accife , In der Vogtey Jade : Das Zoll und

Weggeld beym Wapeler Siel ; die Uccise in der Vogtey Jade . In der Vogtey Zwis
schenahn : Die Lechte Wiese ; der 3oll nebst der Kruggerechtigkeit zu Westerschepse ;
die Accise . Im 2mte Apen : Das Gut Wittenheim ; die Burgforder Mühle ;
der Zoll und Licent im Amte Apen ; die Fischerey in der Hausvogtey und der Ahntvo .
getfang im Amte Apens der Zoll und Weggeld zur Mohrburg ; die Accise in der Boge



die Zeteler Mühle ; die Bockhorner Krüge Sthckweife , auch die Recognition derKaufleute
vom Getränke ; tie Accise vom fremden Getränke ; die Schlick und Wasserbaljen bey der

blauen Hand 2 ) Auf den 3 flen October . In der Vogtey Golzwarden : Das

Golzwarder Fähr ; die Wein und Brannteneins Accise in den Bogteyen Golzwarden und
Rothenkirchen . In der Vogtey Rothenkirchen : Das Fahr auf dem Havendors
fer Sande , nebst der Kruggerechtigkeit beym Kleinen Efenshammer Siel ; das Fähr zu

Strohausen ; das Abfer Kabl und Mittelsand , die Abser Reitplate , der Abfer Ort ,

Die Abfer Gate und die Abfer Groden ; das Almerichs Sand . In der Vogtey Ab

behausen : Die Wein und Branntemeins : Accise ; die Waage beym Abbehauser Siel .

In der Vogtey Bleren : Die Mühle ; die Wein und Braunteweins Accise ; das

Fahr nebst dem Kruge ; der Groden von Almerich Hedemanns Hause bis ans Reitsand ;

die Schokummer , Tettenser , Hufummer , Bårer und Volkser Groden . In der Vog

tey Burhave ; Die Waage ; der Aussendeichs Groden die Wein und Brannteweins .

Accise ; der Krng beym Nienser Deich ; der erste Krug zu Langwarden ; der Syugges
warder Krug . In der Vogtey Eckwarden : Der erste Krug zu Eckwarden , den

Wierich Wie ichs in Vacht gehabt ; tie Oberahnischen Felder ; die Accise ; der neue

Eckwarder Einlage Groden ; der alte Eckwarder Aussendeichs Groden ; der Theil des

Hanenschloter Landes , den Johann Cornelius bisher in Pacht gehat hat , 136 Jück

64 Ruthen neue Masse , mit der Wohnung . In der Vogtey Stollhamm : Die

Krüge Stückweise , auch die Recognition der Kaufleute vom Getränke ; die Wein und

Brannt weins Arcise . In der Vogtey Schwey : Die Accise ; der Krug im Rons

nelmohr ; der Krug im Seefelder Aussendeich der zweyte Krug zu Neustadt ; der Krug
im Süderschwey . In der Hausvogtey Delmenhorst : Die Delmenhorster und

Stubrer Musik ; die Stadts Accise ! die Hausvogtey Accise ; der Hohnhorstische und

Brockler Zehendt im Amte Rotenburg ; die Krüge in der Hausvogtey Delmenhorst
Stückweise . In der Vogtey Stube : Die Fahrgerechtigkeit über die Ochtum ; die

Accise . In der Vogtey Berne : Der Ranzenbutler Groden ; die Accise in den bens

den Vogteyen Berne und Altenesch die Fischeren auf der Ollen . In der Vogtey
Altenesch : Das Altenescher Wietsand ; der Butjadinger Landzoll ; der Berkant des

Gartensaamens . So wird solches hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und

können diejenigen , welche etwas zu pachten Zuft haben , sich an den bemeldten Tagen ,

Morgens um 9 Uhr in hiesiger Cammer einfinden , die Conditionen vernehmen , und

nach Gefallen bieten und contrahiren . Gleich denn auch diejenigen , so in Compagnie

ein und anderes ju henern gedeafen , sämtlich gegenwärtig seyn , und ihre Namen ans

zeichnen lassen , oder ihre Consorten mit schriftlicher Vollmacht versehen müssen , wie

drigenfalls sie nicht als Mitpächter geachtet werden sollen.
Oldenburg aus der Cammer den 17 Sept . 17872

Schumacher .
b . Hendorff .

Herbart .
Nomer .

enten Wardenburg, in mind the Scholk.
Wenn zu Erhaltung der nächtlichen Ruhe und Sicherheit in hiesiger Stadt , anzuord .

anen dienlich gefunden worden , daß alle und jede hiesige Einwohner und fich in der

Stadt aufhaltende Versonen von Michaelis bis Ostern , wenn fie in dieser Jahreszeit

in den Nachten nach zwölf Uhr und vor dem Lagesanbruch sich auf den Gaffen finden

olaffen , mit einer brennenden Laterne versehen seyn mün , und daß diejenigen , welche

einzeln oder in Gesellschaft zusammen in gedachter Zeit fich ohne Laterne betreten lassen ,

den sie entdeckenden nächtlichen Auff hern , Patrouillen und Nachtwächtern , wenn sie dies

fen bekannt find , oder ihnen ihre Wohnungen glaubhaft anzeigen , allenfalls aber ,

wenn diese sie nicht kennen sollten , sich von ihnen hin begleiten laffen , eine dem Ent

decker zufallende Brüche von 24 gr . lein Cour . Aberhaupt erlegen , hergegen die aans

lich unbekannten irgend verdächtigen Leute , in die nächste Wache gebracht , daselbst die

Nacht über verbleiben , und am folgenden Morgen nach dem Ermessen des Policey

Bürgermeisters erst wieder entlassen werden sollen : fo wird solches und daß diese Aus

ordnung in dem gegenwärtigen Jahr am 7tea October in Kraft trete , bieburch offent

lich zu jedermanns Wissenschaft gebracht , und die genaue Befolgung dieser Vorschrift

bey der comminitten Strafe eingeschärfet . 43112

Oldenburg aus der Cammer den 19 Sept . 1787 .

V. Hendorff
Senbart , ardenburg an



1 ) Die zum ehemaligen Armenhause zu St . Gerdruth hieſelbst gehörigen im neuliche
Berheurungstermin ausgefekten Saatländereyen jouen am zten Oct . anderweit auf

ein , 3 und 6 Jahre zur Berbeurung aufgefekt werden . Liebhaber wollen sich daher

am obbemeldten Lage Nachmittags um 2 Uhr vor dem ehemaligen Armenhause einfins

den , und nach nåber vernommenen Conditionen heuern .

le

490

Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 14 Sept . 1787 .

. Hendorff . v . Halem . Scholz .Janson . Lent . Herbart .

Greif .

6 ) Am 27sten d. M. Nachmittags um 2 Uhr sollen auf dem Klofter Blankenburg einige

alte Fenstern , Laden und sonstiges Hausgeråth , wie auch einige Kleidungsstücke öffente

lich an den Meistbietenden verkauft werden . Liebhaber wollen sich daher am gedach

ten Ort zur bestimmten Zeit einfinden , die Conditionen vernehmen und nach Gefallen

bieten und kaufen .
Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 14 Sept . 1787 .

Lent . Herbart .D. Hendorff . Scholk .

Greif .

7 ) Der Miller Uhlhorn , als Administrator von weyl . Eilert Schwartings im Oldenbrock

Machlaß , ift gesonnen , die besagten Eilert Schwarting gehörig gewesene zwey bauere

pflichtige Kotherstellen , als eine auf Johann Hinrich Lüerfen im Oldenbrock Bau belee

Mgen , und die swepte auf Wulfs Mohr an der Winterbahn liegend , so ehedem aus

Christian Gerdsen Concurse geldfet , am 26 Oct . a . c. in Johann Dageraths Wirthss

haufe sum Strickhausermohr verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 22sten Oct . a . c . , beym biesigen Herzogl . Landgerichte .

8 ) Lüder Ficke und dessen Ehefrau , in Delmenhorst , sind gewillet , ihre in der Deichhork
belegene vormalige Hinrich Detjensche Stelle , als Wohnhaus , Scheune , Garten und

übrige Ländereyen , am 26sten Oct . a . c. in gedachtem vormaligen Detjenschen Hause

verkaufen zu lassen .
Die Angabe ist den 22ften Oct . a . c. , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

9 ) Des Hinrich von Eßen zu Gruppenbühren Curatoren find gewillet , von ihres Curanden
auf seinem Fekde belegenen Länderepen etwa 24 Scheffel Saat , auch den halben sogea
nanaten Buschkamp am 3ten Nov. in Hinrich von Eßen Hause verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 29 Oct . ( jedoch brauchen diejenigen , so sich bereits bey der den
24 April d . J . angefest gewesenen Angabe gemeldet , ihre Angaben nicht zu wiedere

holen ) beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

10 ) Johann Harm Degen , zu Dalsper , hat seine zum Mordermohr belegene , neulich in der
Bergantung gekaufte vormalige Hafewinkelsche Kötherey mit Zubehör , wiederum an
Berend Fischbecke verkauft .

Die Angabe ist den 22ften Oct . a . c. , beym biesigen Herzogl . Landgerichte .
11 ) In des Kaufmanns Johann Friederich Moriße zu Rothenkirchen Convocations unb

Distributionssache wird auf geziemendes Ansuchen des Convocanten Johann Frieberich
Moriße allen bey defen in Alo . 1783 abgesprochenen rechtskräftigen Prioritat , Urteile
locirten Gläubigern Terminus praclufivus auf den 23 Oct . a . c . beym Herzogl . Devels
gönnischen Landgerichte anberahmet , um sich über desselben Einbringen und Vorgeben ,
daß er fie feine Gläubiger nunmehro fåmtlich befriediget babe , rein und unverbunden

in Person oder durch genugsame Bevollmächtigten zu erklären , unter der ausdrücklichen

Berwarnung , daß derjenige , so in solchem Termino fich nicht erklären wird , pro
confentiente geachtet , mithin das Vorgeben des Convocanten für wahr angenommen
und dannenhero derselbe von allen fernern Ansprüchen seiner Gläubiger entbunden und

ihnen ein ewiges Stillschweigen auferleget , daneben auch die bisherige Sequestration
des Convocanten Güter wieder aufgehoben und dem Convocanten der völlige uneinges
schränkte Befiß derselben wiederum eingeräumet werden soll .

12 ) Claus Otto Cordes , zu Esensbammer Hammerich , bat seine zu Ubbehauser Horne bes

belegene olim Kobringsche Hofstelle mit 344 Jück Landes und einigen Pertinentien , an

Hinrich Schlaack und dessen Ebefrau verkauft .

Die Angabe ist den 23ften Oct. a c , beym Herzogl . Gevelgönnischen Landgerichte .

3 ) Wider wept . Gerd Reilen Erben , Brinksiter zu Ohrwege in der Bogtey Zwischenahn ,



ift Schuldenhalber , beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte , der Concurs erkannt .

( 1 ) Die Angabe ist den isten Oct . ( 2 ) Deduction den sten Nov. ( 3) Prioris
tat Urtel den 27ften Nov . (4 ) Bergantung oder Löse den 19ten Dec . a . c .

14 ) Eplert Wefer , zu Kimmen , ist gesonnen , einen daselbst belegenen Kamp Landes , wors
an Heinke Schnier mit feinen Ländereyen benachbaret , am 9ten Nov . a . c. in feinem

Hause verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den sten Nov . a . c. , beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

5 ) Des weyl . Johann Hinrich Niemeyers , zu Mohrdeich , sämtliche Creditores sollen

ihre Forderungen den 24ften Det . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte ange

ben und gehörig bescheinigen .

36 ) Gerhard Liett , Hausmann zu Dringenburg , hat einen bey der Wapel zwischen Gerd

Eilers und Johann Klabrmanns Ländereyen belegenen placken Wischland von ungefähr

6 Jück , welchen Johann Bemken unterm 26 Jun . 1773 von Anton Schumacher ans

gekauft , Gerhard Lien aber durch Bepspruch an sich gebracht hat , an Helmerich Hells
mers verkauft .

Die Angabe ift den 7ften Oct . a . c. , beym Herzogt . Neuenburgischen Landgerichte .

37 ) Lonjes Cordes , Köther zur Bokel , ist gefonnen , ein Lagwerk Wischland , so chedem

pon Ruthers angefauft ; einen Garten am Bokeler Esch belegen von circa 2 Scheffel

Saat groß und 12 Scheffel Saat Bauland am 26ften Oct . in Alert Brumunds Krug ,

Hause daselbst , verkaufen zu lassen .
Die Angabe ist den 22ften Oct . a . c. , beym Herzogal . Neuenburgischen Landgerichte .

18 ) Weyl . Wilfe Gerdes jun . zu Wechley Sohnes Vormünder , Gerd Gerdes und Hinrich

Schröder find gesonnen , ihres Pupillen zu Wechloy belegene Kötherey und Umlande

reyen , den 27ften. d. M. in des Mitvormundes Gerd Gerdes Behausung , anderweit

auf einige Jahre verheuern zu lassen .
19 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Eilert Seltjen sein biefelbft

vorne in der Stadt , vor dem heil . Geist Shore , zwischen Hespen und Harms Häusern ,

belegenes Haus , welches jetzt von dem Gaftwirth Johann Kopmann bewohnet wird ,

und vorhin dem Bürger Johann Haase gehöret hat , nebst Stall , Plak und übrigen

Pertinentien , an den hiesigen Bürger Christian Hinrich Schierloh verkauft hat , und

follen diejenigen , welche biergegen etwas einzuwenden , oder sonst An und Beyspruch

an dem verfaaften Haufe und Pertinentien zu haben vermeinen , bey Strafe nachher

nicht weiter damit gehöret zu werden , schuldig seyn , sich am sten Oct . d . J . hieselb

anzugeben . Oldenburg vom Rathhaufe den 22 ften Sept . 1787 .
Bürgermeister und Nath hieselbst .

se ) Zur Verbeurung der vor dem Haaren Thor belegenen vormaligen von Muckischen
Wende , ist ein anderweiter Zermin auf den 27ften dieses Monate angefeht , an wel

chem Lage fich diejenigen , die diese Wende heuern wollen , des Morgens um 11 Uhr

auf dem hiesigen Rathhaufe einfinden , die Bedingungen vernehmen und bieten können .

Oldenburg vom Rathhause den 18ten Sept . 1787 .
Bürgermeister und Nath hieselbst .

21 ) Es soll die in dem groffen Wildenloh vorhandene Maft am Fünftigen Freytag , den
28sten dieses auf dem hiesigen Amte verpachtet werden , und können fich demnach die

Liebhaber an diesem Lage des Morgens um 10 Uhr einfinden und bieten .

Oldenburg den 21 Sept . 1787 . Zedelius .

32 ) Demnach der Provisor des Legaten Fundi von Harten gerichtliche Erlaubnis erhalten ,
die olim Stubbensche , jetzt den Legaten Fundunt zugehörige zum Sarve belegene Hofs

elle von Maytag 1788 an , auf ein oder 3 Jahre döffentlich meistbiefend verbeuern
au laffen : So wird folches biedurch bekannt gemacht , und können Liebhaber sich am

3ten Oct . a . c. in Christian Hinrich Lohsen Wirthshause zu Abbehausen einfinden und
nach Gefallen bieten . Develgönne den 3ten Sept . 1787 .

v . Rössing .Herzogl . Landgericht hieselbst .

23 ) Es soll die dem Kloffer Blankenburg zuständige vormals HanefeldscheHofstellezu Hoff ,
wurden von circa 83 Jucken , welche Joh . Hinr . von Münster in Heuer hat , am 6 Oct .

d . J . des Nachmittags um z Ubr in Hayo Holthufen Wirthshause in Loffens auf ein ,
3 oder 6 Jahre öffentlich meistbietend verheuert werden . Können demnach diejenigen



welche fothane Hofftelle zu benern Euft haben , sich am bemeldten Tage und Orte einfin

den , die Bedingungen vernehmen , und nach Gefallen bieten und heuern .

Eckwarden aus der Specialdirection des Armenwesens den 19 Sept . 1787 .
Röhnemann .

24 ) Demnach in Gefolge Rescripts des höchftverordneten Generaldirectorii des Armenwe

sens vom zten d . M. die zum Oberdeich belegene Kloster Blankenburgische vormals Jos

Hann Jacob Kopmannsche Hofstelle von Maytag 1788 an , auf ein , 3 over 6 Jahre nach

dem geboten wird , anderweit falva Approbatione öffentlich meistbietend verbeuert wers

den foll , und dann dazu Lerminus auf den 28ften diefes , als Freytag nach dem 16ten

Sonntag Trinitatis , Nachmittags Uhr , in Harm Harksen Wirthshause zu Rothens

Pirchen anges get worden ; so wird folches hiemit zu jedermanns Wissenschaft bekannt

gemacht , und können diejenigen , welche fothane Hofstelle zu beuern willens , sich als

daan daselbst einfinden , die Bedingungen vernehmen und nach Gefallen bieten .

Rothenkirchen aus der Specialdirection den 12ten Sept . 1787 .

25 ) Da der 1 Jan . fünftigen Jahre der sechszehnte Neceptions Termin bey der durch landes

Herrliche Verordnung vom z Nov . 1779 errichteten Wittwen und Waysen . Casser

Can fowohl als auch der , diesen Caffen , durch die Verordnung vom 11 Mart 1782
beygefügten Leibrenten Caffe , feyn wird ; so wird denjenigen , unter den Unterthanen :

dieses Herzogthums , welche dieser Anstalt beyzutreten gesonnen find , bekannt gemacht
daß sie desfalls von nun an fich melden können , und spätestens vor den 30 Oct . fichi

melden müffen ; auch wird in Ansehung der Wittwen Caffe , denenjenigen , welche
als herrschaftliche Bediente zu dem Genusse der im zosten der Verordnung gnädigst

ausgesetzten Beyhülfe , berechtiget find , noch besonders angezeiget , daß der desfalls
ihnen zufliessende Rabat auf vier Grote vom Reichsthaler beym Capital Fuß sowohl

als beym Contributions Fuß , festgesetzt ist. Die Anmeldung geschiehet mittelfreiners
an die Direction gerichteten , von demjenigen der aufgenommen seyn will , eigenhäu
dig unterzeichneten Anzeige , nach folgenden Formularen

Formular der Anzeige wegen Beytritts zur Wittwens Casse .
Ich unterzeichneter N. N. ( es muß der volle Name eingerückt werden ) laut anliegendem
Taufscheins gebohren ( es wird Jahr und Tag genennet ) verlange im bevorstehen
den sechszehnten Receptions Termin den 1 Jan . t . I , als Interessent der Wittmens
Caffe zum Besten meiner Ehefrau . N. N. laut auch anliegenden Lauffcheins gebohren¬
für portionen auf Capital Fuß oder auf Contributions Fuß ( es muß bestimmt ge
fagt werden auf welchen ) aufgenommen zu werden , zeige auch in abficht des 19 ten
Der Berordnung an , daß ich als ein herrschaftlicher Bedienter nach Maaßgabe meiner
erweislichen Amts Einkünfte , in die - der in erwähntem specificirten Claffen ges
hore ( dieses fällt denn bey denen welche keine herrschaftliche Bediente sind weg .)

$ $

Formular der Anzeige wegen Beytritts zur Waysen Caffe .
Ich unterzeichneter ( unterzeichnete nach Maaßgabe des 27ften 6 Verordnung ) N. N
Taut anliegenden Taufscheins gebohren verlangeim sechszehnten Receptions Termin
den Jan . fünftigen Jahre als Intereffent der Wayfen Caffe zum Besten des N. N. so
laut auch anliegenden Laufsscheins gebohren für Portionen auf - Fuß aufge-

nommen zu werden .

Formular der Anzeige wegen Beptritts zur Leibrenten , Caffe .
Ich unterzeichneter verlange für mich selbst ( für meinen Curanden N. N. als Inte
reffent der Leibrenten Caffe für Rthlr . jährliche Venforim bevorstehenden sechszehnten
Receptions Lermin aufgenommen zu werden , liefere des Endes hieben den erforder
lichen Laufschein , und erbiete mich zum Beweise der nach der Leibrenten - Eaſſen
Berordnung zur Aufnahme qualificirender Umstände .

Oldenburg den 22 Sept . 1787
G . C. Oeder . F . W. v . Hendorff . C. C. Scholz .

*

7 ) Nach gerichtlichen rechtskräftigen Erkenntnissen hat Johann Lndolph Hinken in Jering .
hafe an Johann Jürgens , das nach einem schriftlichen Contract vom Jahre 1770 inne
habende Erbh ueraut an i2 Stücken Gastlandes , einem darauf erbaueten Wohnhause ,
auch eigenen Mohr bey der Lange belegen , unter gefchehener Einwilligung des Johann
Braß Hausmann , da denn auch keine eigentliche Grundveräußerung vorgehet , abger



treten , und Johann Eudolph Hinzen wegen der von Johann Jürgens sich ausbebunge
nen 200 Rthlr . Die Gewehr zu leiftea , dumadani

Termin zur Angabe den si Det . 1787 . beym Amtsgericht zu Varel .

weyte Bekanntmachung . Comm @ Can
Reg . cangley . Der verstorbenen Pastorin Meyer zu Efenshamm Teftament wird pub .

licirt , und die Erben derselben müssen sich daber einfinden d . 4 Oct . Oldenb . Lger .

Wegen der von weyl . Eilert Avdicks und dessen auch verstorbenen Ehefrauen geb. Haas
fen , Erben , an den Miterben Eilert Deltjen bbertragenen Antheile des Nachlass 8, haupt .

fachlich in der zum Groffenmeer belegenen Bau bestehend Ung . d . 1 Oct . Teuenb .

Lger . Verkauf weyl . Johann Baasen Rinder Grundflücke d . 6 Oct . Ang . d . 1.

Schweyer Amtoger . Wegen der von weyl . Reelf Rüthers Wittwe , als Vormundes

rin ihrer Kinder an Marten Müller verkauften , aus weyl . Johann Onaken Wittwe

Concurs geldfeten Kötherstelle cum Pert . Ang . d . 2 Oct .

Oldenburger Getraide Preise .
Königsberger Weigen 120 Rthlr . Batjadinger weisser und bunter Haber 34 und

366 Rthlr . Die East , and died d

Der Preis des neuen Santrockens unter hiesiger Börse war 38 gr . Cour . Neuer

Mehrrocken 36 gr . Neuer Sand Buchweizen 24 gr . Cour . der Scheffel . and

II . Privatsachen .

Wenn auf dem jest herausgekommenen Schröderfchen neuen Oldenburgischen Calender be

merft ift , bey fel G. J . Strohm Wittwe und Erben , und dies zu einer Misdeutung Anlas

geben fonnte , daß dieser Calender nur ben felbigen zu erhalten sey : so wird abseiten der hie .

figen privilegieten Buchbinder hiedurch öffentlich bekannt gemacht , daß diefer Calender auch

bey ihnen und fämmtlichen einländischen Buchbindern im gewöhnlichen Preiſe zu haben fen .

2 ) Em junger Mensch von 20 Jahren , der im Rechnen und Schreiben gleich geübt is , wünscht

le eber je lieber hier in der Stadt bey einer Herrschaft als Bedienter unterzukommen . Na

here Nachricht ertheilt die Expedition dieser Anzeigen .

3 ) Der hiesige Varuckenmacher Paulsen wünschet einen kleinen Windofen zu bekommen . Wer

dergleichen abzustehen hat , wolle sich ben ihm melden .

4 ) G. M. Altmann aus Bremen recommendiret fich wie gewöhnlich mit den schönsten amerikao

nischen Handschuhen , fehr feinen gelben und weissen Waschbandschuhen für Herren , Damen

und Kinder , und einigen schönen Reithofen . Auch hat seine Frau auf Anbalten verschiebea

ner Gonner Fallhüte von allen Couleuren , welche die Kinder besser als die fonßigen Fallhüte

für Fallen bewahren und ganz modern gemacht sind , so wie Blumen , Haarbeutel und ders

gleichen in billigen Preisen zu verkaufen . Er logiret und verkaufet wie bekannt im Kößerschen

Haufe nahe dem reitenden Bofhause .

5 ) Es ist zwischen Raßede und Oldenburg eine neue gewalkte müße gefunden . Wer selbige vera

lohren hat und die Farbe anzugeben weiß , fann sie bey dem Strumpfwürker Münnich hiefelb

wieder bekommen .

6) Dem Albert Basing beym Frieschenmobe ist ein bleufchimlichtes Bullenfalb zugefteichen, wel

ches einen Schnitt von unten auf im linken Obr bat . Wem felbiges zugehört der fann fich

bey ihm melden , und es gegen Erstattung der Kollen und des Grasgeldes wieder empfangen .

7 ) Eine junge Fraueneperion von 17 bis 18 Jahren von guter Serkunft , die in Frauenzimmer
arbeit erfahren ist , wünscht hier in der Stadt bey einer Herrschaft bey Kindern oder als Stu

Bey Hr . Veecks in der Müh .
benmadgen auf Ottern fünftigen Jahrs in Diensten zu kommen .

lenstraße ist nåbere Nachricht zu erfahren .

8 ) Sollte ein junger Mensch Luft haben , bey einem Hebungsbedienten , wo er gute Anführung
zu solcher Art Arbeit für die Zukunft erhalten kann , in Dienst zu treten , so kann derselbe fich

in der Expedition der Anzeigen melden , und das nåbere erfahren .

9 ) Demnach in Sachen des Kaufmann Abrabam Eickhoff Klägers und Impetranten wider Johann
Buse aus Atens Beklagten und Impetraten , in vim executionis der am soften Jul . d . J .

wider leztern bey dem Wohlldbl . Kapferl . Gaffgericht hiefelbst ergangenen urtel , durch weiters

Erkenntniß vom 20ften Auguft d . J . der Verkauf des dem Jobana Bule zuständigen biefelbft

mit Arreß belegten Kabns erkannt worden , als werden diejenigen , die besondere Rechte und

Ansprüche an solchen Kahn zu haben vermeinen , hiedurch zu deren Angabe und Bescheinigung
auf Freytag den 12ten fünftigen Monats October , Nachmittags 2 Uhr , vor biesiges Kayfert

Gaftgericht , bey Vermeidung des Ausschlusses verabladet . Decretum Bremă am Kayserl .

30 . Gaftsericht den 17ten September 1787 .

jo ) . W. Schilling aus Bremen , erneuert hiemit fein Andenken und empfehlet sich während
bevorstehenden Michaelismarkt bestens . Er verfauft folgende mobl assortirte Waaren : ver

fchiedene Sorten Catiune und 3 Ben , echte 6biertel brette guttercattune , gefte ifte Rockesion

nellen , baumwollene und linnen Taschentücher , englischen Kamis , englische schwarze Soiens



senge , engl . zor zu Winterwetten , ein completes Sortiment feidene Bücher , fchwarze und

weisse feidene Strümpfe , alle Gattungen franzöfifche zachtet breite und englische 6viertel breite
Flohren , Flohrtücher , Papillons oder Haubensuget , alle mögliche Gattungen französische und
englische feidene Bänder , französische Haarbeutel Suthcocarden und Fallbütbe für Schnder ,
Fächer , schwarzen 6viertel , 7viertel und svieste ! breiten Taft beste Sorten , Futtertafte , grüne
Blätter und couleurte Blumentafte , schwarze gelbe und weisse Stroh Spohn und Sieb .
hüthe für Damen und für Kinder , schwarze Spihen , weiße Blonden und Entollagespißen ,
neumodische baumwollene Zeuge zu Westen und Kinderkleidern , weiffe Sirletongozes und
Batisten , weiffe sviertel 6viertel und 8viertel breite Kammertücher , Mousselines , englische
und dänische wie auch galletseidene Handschuh und verschiedene andere bereits bekannte Wag .
ren . Er verspricht die billigsten Preise , und logiret wie gewöhnlich bey dem Herrn Hesse in
der Staußraffe .

11 ) Des went . Gerichtspedellen Junts Kinder Mitvormund , Dietrich Matthias Georg zur Schwei .
nebrück , ohnweit Neuenburg , bat auf nachfifommenden Michaelis 225 Rthlr . Gold auf Zinsen
zu belegen . Derjenige , welcher felbige verlanget , fann sich mit den erforderlichen Sicher
heitsdocumenten ehestens ben ihm einfinden .

12 ) Die auf den herrschaftlichen Waffermühlen abgangig gewordenen Mühlensteine , worunter noch
etliche ganz sind , werden für herrschaftliche Rechnung am Donnerstag den 27ßten dieses des
Morgens um 10 Uhr in der groffen Mühle verkauft werden . Hinrich Lindinger .
Eine Herrschaft auf dem Lande fuchet eine gute Amme . Nähere Nachricht in der Expedition .13) Cint aufde garde ju hat einegute20. 350e. in Expeditivene
den Markte ausßchen mit verschiedene Sorten Handschuh für Herren und Damen , von Schaaf
Siegen und den feinsten Hirschleder gemacht , wie auch Hofen von selbigem Leder . Diefe Sa
chen sind auch ausserhalb des Markts beßändig in seiner Wohnung bey dem Sinngtesser Ahlers
auf der Achternstrasse ben ihm zu haben . Wer zu Handschuh und Hosen die Maafse nehmen .
laffen will , dem bittet er auch um geneigten Zuspruch . Er verspricht gute Waaren zu den
billigsten Breifen .

15 ) J . C. Eder aus Bremen , wird im bevorstehenden Michaelismarkt verschiedene Gattungen
der besten ledernen Waschbandschuhen , feine weis gebleichte , gelbe und schwarze , wie auch
feine Wild und Mehledern für Herren , Damen und Kinder , auch feine und ordinaire lederne
Retthesen verkaufen . Er verspricht die billigsten Preise , logiret ben . Weinkauf , und hat fet .
nen Stand an der Mathsbude .

16 ) Die Loser von weyl . Gufav Wefers , zum Schwen belegener Bau , baben gerichtliche Erlaubniß
erbalten , felbige den 2ten Oct . auf ein oder mehrere Jahre öffentlich den Meistbietenden durch
den Herrn Administrator der Berganterbedienung Sportelnrendant Rumpf verbeuern zu lassen
Liebhaber dazu wollen sich an diesem Lage , Nachmittags i Ube , im Schwenerfelde , in Claus
Roggen Hause einsinden . Es dienet nachrichtlich , daß diese Stelle in circa 20 bis 25 Jück
Mohrland , mit dem Hause und 23 Juck gutes Kleyland bestehet .

37 ) Auf dem Atenser Sande find etwa 55 Jück grüne , worunter sich circa 19 Jüd sehr altes fand ,
fo in 30 Jahren nicht unter den dug gewesen , und bewandten Umständen nach aufgebrochen
werden kann , befinden , und einige 96 Juct Bilugländerenen zu verheuern . Von diesen sind
bereits über 15 Jück mit Rapfaat bekellet , und wird das übrige Pfugland , wovon im vori
gen Jahr 23 Juck güßgepflüget find , diesen Herbft wo nicht alles doch größtentheils auch ges
pflüget , fo daß es mo nicht mit Winter . doch mit Marzgarken ic . nach Belieben des Vächterss
wird beramet und einem Cauriensfabigen aufs allenfalls 10 Jahre abgeliefert werden können . .
Bey dem Hausballsschreiber Rathmann zu Atens in weyl . Carsten Busen Behausung sind die :
naberen Conditiones zu vernehmen .

18 ) Der Schornsteinfegee Noraham Berger macht hiemittelß nochmals bekannt , daß er an des
weyl . Richter Stelle hieselbit wieder als Schornsteinfeger angenommen sen , er erfurcht zugleich
nochmals um Zuspruch und versichert , daß er sich bemühen werde , allen und jeden , die sich
feiner zu Fegung ihrer Schornsteine und Röhren bedienen wollen , promit und gut gegen bila
lige Bablung aufzuwarten .

19 ) Ich habe am 17ten d. R. in meiner vor dem Dammthore ben dem Schiebenberg belegenenWeide dren junge Belter geschüttet , als zwey schwarzbunte Ochsen und ein blaues Kubrind .Der Eigenthümer fann felbige gegen Bergütung der Mühe und Kosten bey mir wieder erlan
gen . Oldenburg . Johann Peter Flocke .20 ) user all n Sorten aufrichtigemenglischen Chapeaus und Domens , wie auch allerley souleurtenKinder und verschiedenen Sosten ordinairen Huthen , habe ich auch jeho fertige moderne Velzefür Herren , und verschiedene Arten feines Belzwerk zu Damensaloppenfutter . Oldenburg .Dietrich Friedrich Müller , Surfchner und Suthtaffrer .31 ) Johann Meher aus Bremen logirt dieien nachfkommenden Michaelismarkt im Grafen vonOldenburg am Markte , und wiro da in sehr billigen Breifen folgende Waaren verkaufen , alsalle So tan feine , mittel und ordinaire Caftor und Filzbute , in verschiedenen Farben , fürDen Damen und Kinder ; alle Sorren Strob und Sponhüte mit großem Rande undhoben und te ern Kopf ; alle nur mdliche Sorten englische Strümpfe , als baumwollen undwollen se den , und balbfejden , mit bredirten heidenen Zwickeln ; perschiedene Sorten Bestenjen , au rhyo Sorien fat warze feine Sofenzeuge ; weissen 6otertel breiten Futterparchen ;schwarze Laften schwarzen Temis ; englische und franzosische seidene geffreifte , gemischte .und ecluntem auch englische , franiofucha und berliner Mantingdobren ; Crep , toltant .When Milch und Spiegelsobr ; fobrne Schürzen und Tüchers alle Sortent Woder und schlichts
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englische Banber , la allen Breiten ; Laftbänder , von der schmaleften bis zue brefteffen Corte ;

fehr hübsche Kopfsengceflügel ; feinen und ordinairen Roll und holländischen Marli ; Roll .

Leiter und Finger . Carcassen , feine französische Bouquetblumen ; alle Sorten recht schöne

feidene Blonden ; schwarze Spigen feidene und linnen Fransen ; feidene und bauniwolne Cu

cher ; Saarbentet ; feine weiffe englische , dänische und foretseidene Handschubes feine englische

fablerne Strickticken und Damens . uthnodeln , in verschiedenen Sorten , feine Compofition

Wotege . Es . Thee und Kinderlöffel ; englische geftreifte Satteldecken und Waldrappen ; en¬

glifche Stiefelschäfte , fein und ordinair Baumwollengarn , weiffen Futtertaft , weissen Dique ,

große vergoldete Kleiderknöpfe, englischeTafel und Trenchiermesser , platirte Schub - und Kinle

fchnallen , vergoldete und fablerne Uhrketten , lederne Schnupftobocksdofen , laquirte Zucker¬

Schubtand ben Stücken fchwarze Geide , nebft vielen dergleichen Waaren mehr .
gangen ,

22 ) Von Hole Helmts Hinrichs Ehefrau , Rickum , zu Sillenstede , ist Concurfus creditorum erkannt ,

und zur Angabe Terminus pracl . bis zum 14ten Oct . d . J . felt geseget worden . Jever im Land .

gerichte den 29ften August 1787 .

23 ) Bon weyl . Casen tuts und dessen Erben , auch dessen Wittwe , für fich und Ramens ihrer

minderjährigen Kinder , bey Hormerfiel wohnhaft , in Concurius creditorum erkannt , und zur

Angabe Terminus pract , bis zum 28ken October d . J . feft gefeßet worden . Jever im Lands

gerichte den 31ften Auguft 1787 .

24) Weyl . Cornelius Gåhting KinderVormünder Johann Wilhelm Gähting und Boycke Rabben

jum Seefelde , baben für ihre Wup den um Michaelis a . c. ppt . 2000 Rthlr . zinebar zu belê .

gen . Wer folche im Ganzen benöthiget , oder auch ben kleinen Woffen davon anleihen will ,

und hinlängliche Sicherheit ftellen kann , beliebe sich bey den Vormündern zu meiden .

25 ) Des SchneideramtsmeistersSchröder Ehefrau hieſelbſt in der Haarenstraßewohnbaft macht

biemittelt öffentlich bekannt , daß sie an der abgegangenen Todtenbitterin Deifen Stelle , wie

der als Todtenbitterin Oberlich angenommen und bestellet worden . Sie verspricht die beste

und treueste Aufwartung gegen die bisherige billige Zahlung , worinn fie besonders gegen

Bermere fich mitleidig finden lassen wird , daher sie denn auch boft , daß man ihr auch in an

bern mit der ihr lest verliehenen Stelle in Verbindung fehenden Diensten , als Krantenauf¬

wärterinn e , womit sie sehr gut umzugeben weis , Sufpruch gonnen wird .

26 ) Demnach er parte Proc . Fifci ad Caujam der Nachlassenschaft des ab inteftato verstorbenen

Hermann Henrich Wallmanns dem hiesigen Hochfürkl . Gogerichte zu Quakenbrück Hochstifts

Osnabrück , mit mehrern angezeiget worden , wasgestalten von dem jeßigen Aufenthalte Leben

oder Tod der sich entfernten leiblichen Schwefter Maria Adelheid Walmanns als nächster Erbing

des obgedachten Erblasfers nichts conftete , mithin um eine desfalsige Edictal Citation fub

pona pracluf et perpetui filentii c. gebeten , auch erhalten , daß fotbanem V tito vermittelt

Einrückung in den hiesigen , Oldenburgschen und OftfriesischenIntelligen blättern , auch Ham

burger und Harlemer Zeitungen deferiret worden ; als wird dem zufolge gemeldre Maria Udel.

beid Wallmanns , falls solche noch am Leben , oder deren Leibeserben hierdurch citiret , um

innerhalb 6 Monate , indem 2 Monate für den erſten , 2 Monate für den zweyten, und 2 Mo

nate für den dritten und legten Termin angefeßet werden , dahier vor uns im Gogerichte zu

Quakenbrück persönlich oder durch einen genugsam Bevollmächtigtenzu erscheinen , und die

gerichtlich verwahrte , in 145 Rthlr . 11 6l. 5 Bf . bestehendeNachlaffenschaft ihres ab intestato

deriforbenen Bruders Hermann Henrich Walmanns gegen Quitung in Empfang zu nehmen ,

mit der Verwarnung , daß sie im Ausbleibungsfalle als verstorben erkläret , und die beregte

Machlaffenschaft deductis expenfis an die Halbschwester des Erblaffers , Catharina Wallmanns ,

verabfolgetwerden solle. Gegeben Quakenbrückaus Hochfürfl. Gogerichte den 21 Jul . 1787,
Caffius Actuar .

27) Am 4ten October d. J. und folgenden Tagen foll weyl. Amtmanns und Regierungsadvocat
Toepten Nachlaß in dem von ihm bisher bewohnten Hause zur Neuenburg im Herzogthum

Oldenburg offentlieb den Meiftbietenden verkauft werden . Liebhaber wollen sich befagten Ta .

ges allda einfinden , Herr GerichtsanwaldRohlfs und Herr Copit Steil daselbst übernehmen

auch Commisionen . Die zu verkaufenden Sachen sind unter andern : Schränke , worunter

vorzüglich ein großer Kleiderschrank mit Nusbaumholz ausg ſeat , ein lacfurter Leinenfchrane,

zwey Budeleyen oder Schränke mit Glasthüren befindlich ; allerhand Eß und Theet iche;

unterschiedene Sorten gute Stühle ; Spiegel , worunter einer mit goldenen Rabm , und drev

mit braunen Rahmen ; unterschiebene feine Eifchzeuge von Drell ; dren Betten .; Leinen, aller

band Kleidungsstücke , Binnen , Meßing , Kupfer und Silberzeug , auch sonstiges recht gutes

Hausgeräth : Porcelain , worunter z Tschſervice vom weiſſen Fupance , ein Thee , und Coffee

service vom Dresdner Porcellain , ein dito kothbunt und andere Ebeezeuge ; eine Kub und ein

Schwein ; Bücher juridischen , theologiſchen und philoſophischen Inhalts ; eine Sammlung

Pandcharten ober atlas in Bänden , ein Atlas von einem Bande ; ein Globus colestis und

terreftris , ieder 14 dreyviertel Boll im Durchschnitt in einem Schrant mit Glasthüren ; zwey

bito son 8 Zoll im Durchmessers Atlas oder eine hölzerne Figur mit der Himmelsfugel von

Blech , welche lestere 14 zweybrittel Zoll im Durchschnitt ; Musical en von den beffen Com .

ponisten , meißtentheils zur Fote ; traver Flöten , die eine ganz neu von Auguff Grenser

in Dresdes , wit 7 Mittelfuden , Korf mit einer Eraube und das Unterflück mit einem Re

gifter und filberner Klappe , die andern ordinair , on Dior , mit filberner Klappe ; eine Flöte

' Amour von Brafilienholz , von Scherer , mit 3 Mittelflücken und fiberner Klappe ; 5 bis 6

aute Violinen und einige Basgeigen eine golderie Uhr mit dito Kette und Berlote , une sine

Gilberne Ubr
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